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Bäderverwaltung

      Rathausplatz 1, 3400 Klosterneuburg

02243 / 444 – 0 

stadtamt@klosterneuburg.at

Formular
Strandbad/Strombad: Auflösung Wohnkabine 

Hinweis: Allgemein

Pflichtfelder sind mit * gekennzeichnet.

Kontaktdaten Bestandnehmer* 

Anrede *

  Frau            Herr            keine Angabe

Titel

Vorname: * Nachname: *

Straße: * Hausnr.: * Stiege: Tür:

PLZ: * Ort: *

Telefonnr.: * E-Mail: *

Antrag zur Auflösung einer Dauerkabine (Wohnkabine)* 

Bad: *                Strandbad Klosterneuburg                                                      Strombad Kritzendorf

Dauerkabine (Wohnkabine) Nr.: * 
(genaue Bezeichnung laut Bestandvertrag)

Objektadresse: * ONr.: * 

Ich bin Bestandnehmer der angeführten Dauerkabine (Wohnkabine) und beabsichtige das Bestandverhältnis mit folgendem 

Datum zu lösen: * 

Kenntnisnahme* 

   Gemäß Punkt 15 der allgemeinen Bedingungen für die Überlassung von Dauerkabinen (Wohnkabinen) in den 

         städtischen Sommerbädern der Stadtgemeinde Klosterneuburg ist bei Auflösung des Bestandverhältnisses der 

         Bestandgegenstand binnen einem Monat geräumt und gereinigt den Organen der Bäderverwaltung zurückzu

         stellen. *         

             (vgl. Information Allgemeine Bedingungen für die Überlassung von Dauerkabinen der Stadtgemeinde Klosterneuburg im Strandbad Klosterneuburg)

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichtet die Stadtgemeinde Klosterneuburg generell auf eine ge-
schlechtsspezifische Differenzierung. Personenbezogene Ausdrücke umfassen daher jedes Geschlecht gleich-

ermaßen.
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Angaben zur Ablöse und Schätzung* 

  JA** (hier ist es zwingend notwendig, die  „Angaben zu den Investitionen“ - siehe untenstehende Tabelle - auszufüllen)   
 

** ich möchte eine Ablöse, die durch eine Schätzung eines allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten Sach-               

verständigen festgestellt wird (die benötigten Daten dazu werden von mir ausgefüllt). 
 

Die von mir niet- und nagelfest getätigten Investitionen möchte ich vom Nachfolger direkt refundiert erhalten. Die  

„Angaben zu den Investitionen“ werde ich entsprechend ausfüllen und Unterlagen (z.B. Rechnungen), welche für die  

Erstellung des Gutachtens dienlich sind, vorlegen. Die Kosten der Schätzung (derzeit € 40,00) werde ich direkt dem  

Sachverständigen bar bezahlen.  
 

Eigenmächtig getätigte Investitionen ohne Konsens, wie z.B. Kellerräume, Abwasserbeseitigungsanlagen und beweg-              

liche Einrichtungsgegenstände (Fernseher, Kühlschrank, Tische, Sessel, etc.) können nicht abgegolten werden. Die Stadt-

gemeinde Klosterneuburg behält sich vor, etwaige Kosten für die Wiederherstellung (z.B. Demontage der Abflussleitung, 

Abbruch des Kellers) in Rechnung zu stellen.  
 

  NEIN, ich verzichte auf eine Ablöse und Durchführung einer Schätzung. 

 

Angaben zu den Investitionen* (sollte die Anzahl der Zeilen nicht ausreichen, ist ein Beiblatt beizulegen)  

niet- und nagelfeste Investitionen 
Anschaffungsjahr 

laut Rechnung 

Anschaffungswert 

laut Rechnung 
Schätzwert 
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Anmerkungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Datenschutz* 

 

Beilage 

 Information Allgemeine Bedingungen für die Überlassung von 

Dauerkabinen der Stadtgemeinde Klosterneuburg im Standbad  

Klosterneuburg  

 Treten Sie mit uns in Kontakt, verarbeiten wir die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten, wie 

 z.B. Ihren Namen, Ihre Anschrift und Kontaktdaten (Telefon, E-Mail), Angaben über Ihr jeweiliges Anliegen     

sowie Korrespondenz und sonstige von Ihnen bekanntgegebene Informationen. Dies jedoch ausschließlich 

zur Erledigung Ihres Anliegens sowie einer dazu notwendigen Kontaktaufnahme. Als betroffene Person ste-

hen Ihnen mehrere Rechte, wie etwa das Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung, Einschränkung 

der Verarbeitung, Datenübertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu. Diese Rechte können Sie direkt bei 
uns geltend machen. Weiters steht Ihnen das Recht zu, Beschwerde bei der österreichischen Datenschutz-

behörde (Barichgasse 40-42, 1030 Wien, Telefon: +43 1 521 52-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at) zu erheben. Nä-

here und weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie auch der Datenschutzerklärung auf unse-

rer Webseite (https://www.klosterneuburg.at) unter der Rubrik „Datenschutz“. * 

 

 

Datum, Unterschrift 
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